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US-Bürger gesteht Verschwörung als
chinesischer Agent in NY

Ein eingebürgerter US-Bürger gestand, als Agent der
chinesischen Regierung in New York tätig gewesen zu sein,

indem er ein geheimes „Übersee- Polizeibüro“ leitete.
Strafen drohen.

Ein US-Bürger, der im Jahr 2023 im Zusammenhang mit dem
Betrieb einer „Überwachungspolizeistation“ in New York City
festgenommen wurde, gestand am Mittwoch vor einem
Bundesgericht, mit dem chinesischen Staat
zusammengearbeitet zu haben.

Details zur Festnahme und dem Geständnis

Chen Jinping, ein naturalisierter US-Bürger, der in New York City
lebt, sieht sich einer Haftstrafe von bis zu fünf Jahren
gegenüber, nachdem er sich schuldig bekannt hat, im Rahmen

https://www.cnn.com/2023/04/17/politics/fbi-chinese-agents/index.html


einer Verschwörung als Agent einer fremden Regierung tätig
geworden zu sein.

„Heute hat ein Teilnehmer an einem transnationalen
Repressionsschema, der daran gearbeitet hat, eine geheime
Polizeistation im Herzen von New York City im Auftrag der
nationalen Polizei der Volksrepublik China zu etablieren, das
Geständnis abgelegt, als illegaler Agent zu agieren“, sagte der
US-Staatsanwalt Breon Peace in einer Erklärung nach der
Anhörung.

Die Rolle von Chen Jinping

Durch einen Übersetzer erklärte Chen vor Gericht, dass er 2022
im Auftrag der chinesischen Regierung einen Online-Artikel
entfernen wollte. Er las eine kurze Erklärung vor, in der er
zugab, wissentlich mit anderen zusammengearbeitet zu haben,
um als Agent für China tätig zu werden.

Sein gerichtlich bestellter Anwalt lehnte es ab, CNN zu dem Plea-
Deal Stellung zu nehmen.

Die Vorwürfe und das weitere Verfahren

Im Herbst 2022 ließ Chen einen Artikel „über die Operation der
Übersee-Polizeistation der PRC-Regierung“ auf Anweisung eines
chinesischen Regierungsbeamten von einem chinesischen
Medienunternehmen entfernen, wie aus der Anklage hervorgeht.

Das FBI nahm Chen und einen weiteren Mann im April 2023 in
New York fest und erhob Anklage wegen Verschwörung zur
Tätigkeit als ausländische Agenten sowie wegen einer
zusätzlichen Anklage wegen Beihilfe zur Strafvereitelung, da sie
angeblich Nachrichten mit Beamten des chinesischen
Ministeriums für öffentliche Sicherheit gelöscht hatten.

Bundesanwälte hatten zu diesem Zeitpunkt Dutzende anderer
angeblicher chinesischer Agenten angeklagt, die versuchten,



Dissidenten innerhalb der Vereinigten Staaten zum Schweigen
zu bringen und zu belästigen.

Schließung der Polizeistation und Ausblick

Die Polizeistation in New York wurde geschlossen, nachdem
2022 ein Durchsuchungsbefehl an dem Standort vollstreckt
wurde, so das US-Anwaltsbüro des östlichen Distrikts von New
York.

Chens Mitangeklagter befindet sich ebenfalls in Gesprächen
über ein Geständnis mit dem US-Anwaltsbüro, wie aus den
Gerichtsakten hervorgeht.

Chen, der nach seiner Festnahme gegen Kaution freigelassen
wurde, soll am 30. Mai verurteilt werden. Sein Sohn und seine
Tochter saßen während der Anhörung am Mittwoch in der ersten
Reihe des Gerichts.

Details
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